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Institut für Beratung, Seelsorge und Coaching erweitert sein Angebot
Individualtrainings helfen gezielt bei der Stress- und Konfliktbewältigung

Vallendar. „Stress erlebt jeder von 
uns im Alltag, sei es beruflich oder 
privat. In manchen Situationen kann 
der Stress sehr belastend sein oder 
sogar auf Dauer krank machen.“ 
Diese Erfahrung von Menschen neh-
men Helga Schmitt, Leiterin des Ins-
tituts für Beratung, Seelsorge und 
Coaching, und ihr Team immer wie-
der wahr. Nach über einem Jahr er-
folgreicher Tätigkeit hat deshalb das 
Team sein bestehendes Basis-Be-
ratungsangebot um speziell konzi-
pierte Individualtrainings erweitert, 
die sich ebenfalls an Einzelperso-
nen richten. „Das neue Angebot ist 
selbstverständlich auch kostenlos 
und anonym nutzbar für alle Mitar-
beitenden“, erklärt Schmitt.

Mit dem Individualtraining „Stress 
lass nach“ kann ab sofort ein Ange-
bot in Anspruch genommen werden, 
das den Stress besser zu bewälti-
gen hilft. Dabei muss nicht jede Art 
von Stress unmittelbar schädigend 
sein. So kann Stress verschiedene 
Ausprägungen haben: Positiv und 
motivierend ist der sogenannte 
„Eustress“ – negativ und belastend 
hingegen „Distress“. Letzterer kann 
sowohl psychische als auch körperli-
che Symptome nach sich ziehen. Der 
richtige Umgang mit dem „schlech-
ten“ Stress ist daher entscheidend. 
In einem Individualtraining wird im 
Rahmen eines intensiven Prozesses 
zwischen Berater bzw. Beraterin 
und ratsuchender Person gemein-
sam und passgenau für die betref-
fende Person erarbeitet, wie mit 
Stress umgegangen werden kann.

Neben der gezielten Stressbewälti-
gung ist ein Training zum Umgang 
mit Konflikten neu im Beratungs-
angebot. „Dort, wo Menschen zu-
sammenarbeiten, entstehen häufig 
Spannungen oder Konflikte. Dabei 
ist jeder Konflikt ein Unikat“, be-
richtet Helga Schmitt. Das Individu-
altraining „Produktiv mit Konflikten 
umgehen“ beleuchtet verschiedene 
Aspekte von Konflikten. Dabei spielt 
die Persönlichkeitsstruktur und die 
eigene Einstellung zu Konflikten 
sowie die der anderen beteiligten 
Akteure eine entscheidende Rolle. 

Entscheidend ist auch die Art des 
Konfliktes sowie die Eskalationsstu-
fe und Dynamik, die der Konflikt er-
reicht hat. Im Rahmen des Individu-
altrainings werden diese wichtigen 
Punkte in den Fokus genommen und 
bei der Entwicklung von denkbaren 
Lösungsstrategien berücksichtigt.

Ein weiteres neues Individualtraining 
stellt die Führung von Mitarbeiten-
den in den Mittelpunkt: „Führen als 
Prozess: personen- und situations-
gerecht führen“. Mitarbeitende zu 
führen ist eine anspruchsvolle Auf-
gabe. So manche Leitungsperson 
stößt dabei zuweilen an ihre Gren-
zen und fragt sich, ob es noch Op-
timierungsmöglichkeiten in ihrem 
Verhalten gibt. Hier greift das Indi-
vidualtraining die unterschiedlichen 
Situationen und Arten von Führung 
auf und reflektiert diese vor dem 
Hintergrund des eigenen Leitungs-
verhaltens. 

„Dass wir vielen Mitarbeitenden un-
terstützend zur Seite stehen konn-
ten, bestärkt uns in der täglichen 
Arbeit und hat uns dazu gebracht, 
das bestehende Beratungsangebot 
gezielt weiter auszubauen“, so das 
Resümee von Schmitt und ihrem 
multiprofessionellen Team nach 
mehr als einem Jahr Beratungsar-
beit. „Wichtig ist uns bei unserer 
Arbeit, dass die Menschen, die mit 
ihrem Anliegen zu uns kommen, 

sich gut aufgehoben fühlen und 
Menschlichkeit und Professionalität 
im Beratungsprozess erfahren.“

Die bestehenden Beratungsformen, 
die sich ausschließlich an Einzelper-
sonen richten, umfassen im Wesentli-
chen vier Kernbereiche, die von jedem 
Mitarbeitenden kostenlos in Anspruch 
genommen werden können: persön-
liche Beratung, geistliche Begleitung, 
Coaching und die Supervision. Da-
bei muss man nicht erst die Dienste 
des Instituts für Beratung, Seelsorge 
und Coaching in Anspruch nehmen, 
wenn man ein ernstes Problem hat. 
Vielmehr lädt es alle Mitarbeitenden 
ein, auch frühzeitig Dinge zu benen-
nen, bei denen man ein ungutes Ge-
fühl hat. „Oft ist diese ‚innere Unru-
he‘ im Hinblick auf ein Erlebnis, eine 
Erfahrung oder eine Frage die Chan-
ce, genauer hinzuschauen und so 
möglicherweise Korrekturen vorzu-
nehmen, bevor die Situation wirklich 
sehr verfahren ist“, so Helga Schmitt.  
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Und ab geht die Post. So oder so ähnlich fühlen sich viele von uns in stressigen Situationen, wenn 
unterschiedlichste Eindrücke, Anforderungen und Erwartungen auf uns einprasseln. Im Indivi-
dualtraining „Stress lass nach“, das von Mitarbeitenden kostenlos und anonym genutzt werden 
kann, wird erarbeitet, wie die betreffende Person für sich zufriedenstellender mit Stresssituati-
onen umgehen kann.

Weitere Informationen zu den kostenlo-
sen Individualtrainings und den Angebo-
ten finden Sie im Internet unter: 
www.institut-beratung-seelsorge-coaching.de


